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Drei Monate an der deutschen Privatschule Otjiwarongo (PSO)

Sabrina Götz, Sept. – Dez. 2017

Die Grundschule 
Die deutsche Privatschule Otjiwarongo ist vom
namibischen Bildungsministerium als private
Grundschule mit den Klassen 1 - 7 zugelassen.
Sie wurde 2000 durch eine Elterninitiative
gegründet, wobei das Hauptziel der Erhalt der
deutschen Sprache und Kultur in Namibia ist.
Seit 2017 ist der ebenfalls private deutsche
Kindergarten angeschlossen.

Sowohl Grundschule wie auch Kindergarten
stehen unter der Verwaltung eines Eltern-
vorstandes, welcher vieles finanziert und
übernimmt.
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Die Studienforschung
Meine zu Beginn geplante Forschung änderte
ich, während des Praktikums mehrfach. Zuletzt
entschloss ich mich, die Forschung auf die Ziel-
gruppe der deutschen Namibier (Deutsch-
namibier) zu konzentrieren. Mich interessierte
ihr Ethnizität- bzw. Identitätsverständnis und
wie sie sich selbst im Alltag präsentierten sowie
von anderen Gruppen abgrenzten.

Ich führte Interviews und Gespräche, las die
Satzung der PSO und beobachtete Ereignisse
wie da Oktoberfest, den Weihnachtsmarkt und
eine Gala des Projekt Lillie. Die ganze Zeit
beobachtete ich teilnehmend sowohl in
Kindergarten, Schule, Heim und während Farm-
besuchen. Zurück in Deutschland entschloss ich
mich, meine Bachelorarbeit diesem Thema zu
widmen.

Praktikum & Aufenthalt
Von September bis Dezember 2017 half ich im
deutschen Kindergarten der PSO als Erzieherin
aus. Ich betreute zwischen 07.00 und 13.00
Uhr die Kinder, half bei Ausflügen und gab den
Vorschulkindern Deutschunterricht.
Gelegentlich übernahm ich einzelne Stunden
an der PSO.

Untergebracht waren weitere Praktikanten
und ich, im angegliederten privaten deutschen
Schülerheim Otjiwarongo. Diese Unterkunft
kostete jedoch 2500$ im Monat (~160€). Vor
Ort half ich Nachmittags vergütet bei
Hausaufgaben- oder Kinderbetreuung. An den
Wochenenden unternahm ich mit den
anderen Praktikantinnen oder Lehrkräften
Ausflüge.


